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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 2. Juli 1971 um 20.00 Uhr, im Gemeindehaus 

stattgefundene 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung von 

Vandans. 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1) Feststellung der Beschlußfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift  

von der 12. öffentl. Sitzung der Gemeindevertretung 

 

2) Beschlußfassung zu den Vorschlägen der 5. Personalausschußsitzung  

vom 30.6.1971 

a) Schulwartposten 

b) Verwaltungshilfsdienst 

c) Aufräumung Bahnhof 

d) Neuregelung der Bezüge lt. 37. Durchführungserlaß zum 

Gemeindeangestelltengesetz 

e) Vereinsentschädigungen 2. Rodel EM 

 

3) Stellungnahme zur Ausführung des Gemeindevertretungsbeschlusses 

vom 20.11.1970 bezüglich Bauabstand zu Gemeindestraßen 

 

4) Stellungnahme zu einem nicht dringlichen Landtagsbeschluß über 

a) Sozialhilfegesetz 

b) Abänderung des Flurverfassungsgesetzes 

 

5) Genehmigung des Rechnungsabschlusses 1970 

 

6) Bericht über die Besichtigung mehrerer Mehrzweckhallen und 

Stellungnahme zu Entwürfen mit Kostenschätzung mit und ohne Galerie der 

Architektengemeinschaft C 4 

 

 

Berichte 

 

Anwesend waren der Bürgermeister, 4 Gemeinderäte u.13 Gemeindevertrete 

Entschuldigt war: KR GV Nagler Josef, GV Neher Franz und GV Bitschnau 

Hans 

 

Ersatzmann war: Gall Johann und Wachter Edwin 

 

Vorsitzender war Bürgermeister Vonier Oskar. 

 

 

zur Tagesordnung: 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. Die den Gemeindevertretern zeitgerecht 

zugegangene Niederschrift der 12. öffentl. Sitzung wurde vollinhaltlich 

genehmigt. 

 



2) Zu den Vorschlägen des Personalausschusses vom 30.6. wurden folgend 

Entscheidungen getroffen: 

 

a) Mit 14 Stimmen wurde Frau Haider Filomena der Schulwartposten ab 

15.7.71 zugesprochen. Für Kummer Friedrich entfielen zwei Stimmen, eine 

Stimme war leer 
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b) In den Verwaltungshilfsdienst wurde mit 10 Stimmen Wachter 

Burghard bestellt. Für Waidacher Herbert und Mangeng Martin 

wurden je 3 Stimmen abgegeben 

 

c) Die Aufräumearbeiten am Bahnhof wurden mit 13 Stimmen an Frau 

Bitschnau Grete, Böden vergeben. Loretz Maria 417 verzeichnete zwei und 

Wachter Sofie eine Stimme für sich Maier Hermann hat wegen Befangenheit 

an der Abstimmung zu 

 

b) und c) nicht teilgenommen. 

 

d) Die gesetzliche Erhöhung der Bezüge der Gemeindeangestellten um 3,88 % 

ab 1.7.71 wurde zur Kenntnis genommen. Analog soll auch der Lohn von 

Bitschnau Gebhard angehoben werden 

 

e) Grundsätzlich wurde eine bescheidene Entlohnung der 484 geleisteten 

Stunden anläßlich der 2. Rodel-EM befürwortet. 

Eine Entscheidung wurde bis zum Bekanntwerden der Schlußabrechnung 

vom WSW-Tschagguns vertagt. 

 

 

3) Gegenständlicher Tagesordnungspunkt wurde zur weiteren Prüfung 

vertagt. 

 

4) Zu den nicht dringlichen Landtagsbeschlüssen über 

 

a) Sozialhilfegesetz 

b) Abänderung des Flurverfassungsgesetzes 

wurde einstimmig keine Volksabstimmung verlangt. 

 

5a) GV Abseher Alfred verlas den Bericht des Prüfungsausschusses; 

Außenstände sollen eingetrieben, Haftungen bereinigt werden. 

Für die äußerst korrekte Führung der Gemeindegeschäfte wurde 

dem scheidenden Gemeindekassier Schoder nochmals der Dank ausgesprochen. 

 Der detaillierte Rechnungsabschluß wurde allen Gemeindevertretern 

übergeben. 

 

5b) Sodann wurde einstimmig die Entlastung der Gemeindekasse 

ausgesprochen und der Rechnungsabschluß 1970 genehmigt. 

 

 

6) Nach Erläuterung der Ideenentwürfe der Architektengruppe C 4 

durch den Vorsitzenden wurde einstimmig festgestellt, daß auf 

eine weitere Ausschreibung verzichtet wird. Ebenso wurde festgehalten, 

 daß dem Entwurf einer Mehrzweckhalle mit Galerie der 

Vorzug gegeben wird. Die Größenordnung 12 x 24 m zuzüglich Nebenräume, 

 entsprechend 410 Sitzplätze mit Tisch- oder 500 Sitzplätze 

mit Reihenbestuhlung entspricht den Vorstellungen der Gemeindevertretung. 

 Nähere Detailfragen (Größe der Bühne und Ausspeisung, 



Situierung Galerie, Raumverwendung Tiefgeschoß, Dachgestaltung) 

wird der Bauausschuß in Zusammenarbeit mit der Architektengruppe 

erarbeiten. 

 

 

7) Die Gemeinde Vandans als Mitbesitzerin der Alpe Schandang billigt die 

Errichtung und Betreibung einer Skiabfahrt von Außer- nach Innergolm 

durch die Vorarlberger Illwerke AG. 

 

 

8) Die Arbeiten für einen Schrank im Mädchen-Handarbeitsraum wurden 

nach Prüfung der eingereichten Anbote um S 14.800,- an Fa. Heinz 

Tschabrun vergeben. 

 

 

9) Dem Wasseranschlußgesuch von Bleiner Johann 127 wurde unter den 

Bedingungen der Wasserleitungs- und Gebührenordnung entsprochen. 
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Folgende Berichte wurden zur Kenntnis gebracht: 

 

 

a) Einvernehmlich wurde mit den Fraktionsobmännern Lorünser, 

Stejskal und Schapler vereinbart, daß "Parteitafeln" nur 

vom Tage einer Wahlausschreibung bis 2 Wochen nach der  

betreffenden Wahl aufgestellt werden dürfen- 

 

In Nichtwahlzeiten ist es jeder Fraktion gestattet auf die 

3 gemeindeeigenen Anschlagtafeln zu plakatieren. Dabei soll 

tunlichst jeder Fraktion die gleich große Plakatierungsfläche 

zur Verfügung stehen. 

 

 

b) Der Vorsitzende berichtete über den gegenwärtigen Stand der 

Verhandlungen zur GenossenschaftsJagdverpachtung 

 

c) Frau Inge Dobler ist für die schulfeste Besetzung an der 

Volksschule vorgesehen 

 

d) Eine generelle Lohnsummen- und Getränkesteuerkontrolle soll 

angestrebt werden 

 

e) Zur Gesellschafterversammlung der VOGEWOSI wird Bgm. Vonier 

delegiert 

 

f) Zur Ablösung der Zaunlast auf dem Anwesen Morscher wurden 

S 3.000,- freigemacht 

 

g) Ein Dankschreiben von Schoder Gebhard für das Ehrengeschenk 

anläßlich seiner Pensionierung wurde zur Kenntnis genommen. 

 

 

- Ende der Beratungen um 01.30 Uhr - 

 

Für die Richtigkeit   gez. Bürgermeister: 

der Ausfertigung: 


